
Ich v.Allichte nich €lbs1 aufdie EinLlturg di€r PnEipien zu achte4
w dies6 Ptujett .icbt a eeghden oder An&chrugen aMselzen!

Die Föber Ze böß E6tehi sich als tlanfon für €rci&ne N&hbNhanshilfe.
Wi. bri.gd die löhtr, die keine dirck€. Nachbam sind. tueituder üd lNn
sie sich geg€ßeirie auhelfo.
UNr€ Ctlltige WÄItuß isl z€ir.
Je.ler &rfseine FAligkeiter B€gabugo üd Neigü.sen zm Wo d€r üdem
einbringer ud d,rf ebens eintösen
Jede €rbtuhte Zea isi gleicnwnie, nag der Aöeilsrinerz auch ure chiedlich

Wn sind hilfsb€reit - lba wir ndzm eimrter nichr au.
wn &hten dlnul, auf mftn eigend Zeiraueleich bed..ht n *in.
Wn bewnm nicht die Di€nn€ der dd€m.
Wn bringen niemed@ in b€rufliche o<ler inMi€lle Schpi€iigkeiten
Wir pofirieM nicht düch Beauug orler ander€ Wertg€ge.stälde.
Wn entichten ud €mpf.rgen a6scdießlich die KilometerDqu$hale ud die
Mate.ial- bd. prEchde Energiekostm.
Wir arö€iten ehremddich ud auf eiee.6 Risilo.
Wir üb€mehnd s€d€r Cafuiie noch VemrwornDg mr in Vefisud lufeimder

Wir ereran nicht die sotalfl Diosie, Td€A Reinigugsdienste oder kontdiffi
nir Friseur, Bäctd oder Inbiss.
Wir 6et4n leine Kindergär1en oder andee soziay-prdaeogiehe Hilfsdieisre.

Utrsere Prfuzipien


